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Zusammenfassung

Katastrophen wie extreme Hochwasserereignisse stellen eine große Bedrohung für Mensch,
Kultur und Wirtschaft dar. Fast immer führen sie zu erheblichen Schäden und hohen
volkswirtschaftlichen Kosten. Zwar existiert die Kenntnis über Schutzmaßnahmen, doch
oft scheitern diese zum einen an mangelnder Information über verfügbare Ausrüstungen,
zum anderen an den komplexen Kommunikationsstrukturen zwischen den Beteiligten.
Für eine effektive Gefahrenabwehr ist ein reaktionsschnelles Krisenmanagement mit klar
strukturierten Zuständigkeiten von zentraler Bedeutung. Nur durch die schnelle Verfüg-
barkeit der richtigen Informationen können Schutzmaßnahmen erfolgreich durchgeführt,
und Schäden vermieden werden. IT- gestützte Hochwassermanagementsysteme können
hierzu einen wesentliche Hilfestellung leisten.
Für viele Maßnahmen im operativen Hochwasserschutz werden in hohem Maße Geoinfor-
mationen benötigt. Darunter versteht man raumbezogene Daten, die mit thematischen
Informationen verknüpft sind. In dieser Arbeit wird die Rolle von Geodaten und Ressour-
cen anhand von Maßnahmen der Gefahrenabwehr im Hochwasserschutz diskutiert. Darauf
aufbauend wird eine Datenbank und ein webbasierter Kartenclient (WebGIS) entworfen
und prototypisch implementiert. Über diese Anwendung ist es möglich, akut benötigte
Ressourcen aus Lagerorten zu wählen, und für den Einsatz buchen zu können. Durch
entscheidungsunterstützende Funktionalitäten können akute Planungen maßgebend ver-
bessert werden. Desweiteren werden Evakuierungsmaßnahmen dahingehend unterstützt,
dass der Kartenclient das Anlegen von Stellen und Flächen ermöglicht. Im Rahmen ei-
nes Prozessmanagementsystems bietet dieses System eine zentrale Hilfestellung bei der
koordinierten Planung und Durchführung kritischer Hochwasserschutzmaßnahmen.



Abstract

Flood response management is a complex process that requires an efficient flow of in-
formation and coordinated activities on different levels. For a successful treatment of
such disasters, many different organizations have to cooperate successfully and allocate
resources thoroughly. But often errors are being made in the deployment of resources
and the coordination of operations. Therefore IT-based flood management systems can
provide valuable assistance.
Flood response operations include emergency activities like dike defenses, evacuation of
risk areas, and maintenance of access routes. Especially the locations of equipment and
tools are vitally important to those operations. In this thesis, the issue of flood risk ma-
nagement is discussed, protective measures are described and resources are pointed out.
Since many resources are limited and distributed locally, emergency planners have to gain
the right data quickly. Spatial information plays a crucial role, because only with know-
ledge about the place and condition of resources, appropriate measures can be carried
out.
To solve these issues, a web based geographic information system, based on a database
scheme is developed and implemented. The software allows operators to plan and coordi-
nate resource allocation by finding the nearest storages of the requested types on a map.
The definition of evacuation areas can be carried out on this map as well. By integrating
the client into a process model, decisions in flood response management will be supported
significantly in the future.
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